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1 Installieren der Demoversion 

• Legen Sie die CD in Ihr CD-Rom-Laufwerk ein. Die Präsentation beginnt nun automatisch zu 
laufen. 

Sollte dies nicht der Fall sein, so starten Sie bitte selbst die Anwendung „run“ bzw. „run.exe“ 
auf der CD (entweder über den Arbeitsplatz oder aus dem Windows-Explorer) 

• Auf der Startseite der Präsentation klicken Sie auf den Schriftzug „AGRIS-Milchkuh“. 

• Um die lauffähige Demoversion des Programmes auf Ihrem Rechner zu installieren, klicken Sie 
auf die Schaltfläche „Installieren“. 

• Sollte ein Hinweis auf mögliche Viren in Makros erscheinen, dann klicken Sie unbedingt auf 
die Schaltfläche „Makros aktivieren“. Sie können sicher sein, dass die Demo-CD keine Viren 
enthält. 

• Die Demoversion wird nun installiert, bei allen Eingabemöglichkeiten während der Installation 
drücken Sie einfach immer die Taste „Enter“, um das Programm mit den vorgegebenen 
Parametern zu installieren. 

• Wenn das Programm zu einem Windows-Neustart auffordert, dann führen Sie diesen durch. 

• Ist die Installation der Demoversion abgeschlossen, dann befinden Sie sich wieder in der 
Präsentation. Wenn Sie diese jetzt schließen wollen, dann verwenden Sie die kleinen orangen 
Schaltflächen „Ende“ links unten am Bildschirm oder die Taste „Esc“. 

2 Starten des Programmes 

Starten Sie das Programm entweder aus dem Startmenü mit „Start – Programme – Agrocom – KW-
Superkuh 6“ oder mit dem entsprechenden Symbol auf Ihrer Windows-Arbeitsfläche. 

Beim ersten Start befinden sich keine Daten im Programm. Das erste Fenster Auswahl Tiere wird 
automatisch geöffnet. Schließen Sie dieses mit einem Klick auf das „X“ in der rechten oberen Ecke. 

3 Beispielbetrieb verwenden 

Auf der zweiten Daten-CD befindet sich ein Beispielbetrieb, mit dem Sie arbeiten, und den 
Leistungsumfang des AGRIS-Herdenmanagements kennen lernen können. Sie können allerdings keine 
zusätzlichen Tiere anlegen. 

Sie befinden sich nun im Hauptfenster des Programmes. Um die Daten eines eventuell bereits 
begonnenen Betriebes nicht zu zerstören, muss der Datenbestand gewechselt werden. 
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3.1 Datenbestand wechseln 

Klicken Sie auf den Menüpunkt „Optionen - Datenbestandwechsel...“. 

Tragen Sie als Datenpfad Demo ein und bestätigen 
Sie mit „OK“. Wenn das Programm wissen möchte, 
ob Sie den Pfad neu anlegen wollen, dann bestätigen 
Sie mit „Ja“. 

 

 

3.2 Rücksichern der Beispieldaten 

Um die Daten des Beispielbetriebes einzuspielen, starten Sie den Menüpunkt „Werkzeuge – 
Rücksichern“. Im Fenster „Daten rücksichern“ wählen Sie das CD-Laufwerk in dem sich die AGRIS 
Demo-CD befindet aus. Auf der CD wählen Sie zuerst den Ordner „Herdenmanagement“ und 
anschließend den Ordner „Beispieldaten“ aus. Aus dem Inhalt dieses Ordners wählen Sie nun die 
Datei „KUHDAT.DB“ und öffnen diese. Das Programm verwendet nun die Daten des 
Beispielbetriebes. 

3.3 Auswertungen im Beispielbetrieb 

Der Beispielbetrieb wird vor allem mitgeliefert, damit Sie Beispielauswertungen mit sinnvollen Daten 
erstellen können. In der Folge werden einige Standardauswertungen kurz beschrieben. 

3.3.1 Erstellen eines Viehbericht 

• Öffnen Sie die Schublade Betriebe. 

• Wählen Sie als Maske für die Auswertung den Viehbericht aus. 

• Erstellen mit der Taste [F5] eine neue Karte 

• Tragen Sie den Zeitraum für die Auswertung ein 

• Klicken Sie auf die Schaltfläche <Viehbericht erstellen>. 

 

Der erstelle Viehbericht gibt Auskunft über die Tierbewegungen und Viehbestand in Form von Zahlen, 
aber auch  eine grafische Darstellung ist möglich. 
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3.3.2 Ökonomische Auswertungen 

Gehen Sie wie oben beschrieben vor, verwenden Sie aber die Maske Auswertung Ökonomie. 

In der Auswertung Ökonomie sehen Sie die Geldbewegungen, Milchgeld, Milchmenge, Erträge, 
Aufwände und Deckungsbeiträge entweder als Kennziffern oder als Grafik wie die folgende Abbildung 
zeigt. 

Hier sehen Sie eine 
grafische Darstellung 
des Milchgeldes in der 
Auswertung Ökonomie, 
Register Ökonomie 
grafisch. 

Wechseln Sie auf den 
Register Ökonomie 
werden die Kennziffern 
in Zahlen dargestellt. 

 

 

 

Weiters gibt es in der Schublade Betriebe Auswertungsmasken für Fruchtbarkeit und Mast. 

3.3.3 Milchleistung eines Einzeltieres 

• Öffnen Sie die Schublade Tiere. 

• Öffnen Sie das Kartenbündel einer Kuh. 

• Wählen Sie den Register Laktationen. 

Hier können Sie die Entwicklung der Milchleistung sehen. 
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3.3.4 Auswertung der Milchleistungskontrollen 

Wenn Sie von der ZAR Milchleistungsdaten bekommen, dann können Sie diese in das AGRIS-
Herdenmanagement importieren, und im Programm analysieren. Andernfalls müssen die Zahlen 
manuell erfasst werden. 

• Öffnen Sie die Schublade Milch. 

• Wählen Sie Maske MLP-Kontrolle und wählen Sie einen Datensatz aus 

Hier können Sie nun die einzelnen 
Register durchgehen. 

Die bunten Dreiecke und Vierecke, 
die die einzelnen Tiere symbolisch 
darstellen, können mit der rechten 
Maustaste angeklickt werden.  

Es wird ein kleines blaues Fenster 
mit den Daten der jeweiligen Kuh 
aufgerufen.  

So kann sofort bestimmt werden, 
welches Tier z.B. hohe Zellzahlen 
hat und kann Gegenmaßnahmen 
ergreifen.  

Mit einem Doppelklick auf das Symbol wird das gesamte Kartenbündel der Kuh geöffnet. 

3.3.5 Erstellen von Arbeitsplänen 

Ein Arbeitsplan ist eine Tabelle, aus der Sie ablesen können, welche Tätigkeiten in der nächsten Zeit 
im Stall durchgeführt werden müssen. Ein professioneller Arbeitsplan gehört zu den 
Standardwerkzeugen in der erfolgreichen Milchviehhaltung. 

• Öffnen Sie die Schublade Arbeitspläne 

• Tragen Sie ein Datum ein (z.B.: 1.8.2002) 

• Markieren Sie die Testliste und klicken Sie auf die Schaltfläche <Ansicht> 

In dieser 
Auswertung 
sehen Sie, 
dass in den 
nächsten 2 
Wochen 3 
Trächtigkeits
untersuchun
gen und eine 
Brunst 
anstehen. 
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4 Eigenen Betrieb beginnen 

Hier finden Sie die wichtigsten Arbeitsschritte für den erfolgreichen Start mit dem Agris-
Herdenmanagement in Ihrem Betrieb beschrieben. Wenn Sie nun mit Ihrem eigenen Betrieb beginnen, 
und später das Programm erwerben, dann können Sie mit den bereits eingegebenen Daten sofort 
weiterarbeiten. 

Wenn Sie vorhin in den Beispieldatenbestand gewechselt haben (wie unter Punkt 3 beschrieben), 
müssen Sie nun in den richtigen Datenbestand zurückwechseln und zwar wie folgt: 

Klicken Sie auf den Menüpunkt Optionen - Datenbestandwechsel... 

Im Fenster Datenpfad wechseln wählen Sie den Datenpfad: 
Eigene aus und schließen das Fenster mit der Schaltfläche 
OK. 

 

 

 

4.1 Betrieb anlegen 

• Öffnen Sie die Schublade Betriebe 

• Erzeugen Sie mit [F5] eine neue Karte für den Betrieb. 

• Tragen Sie die Informationen für Ihren Betrieb ein, die grünen Pflichtfelder müssen auf jeden 
Fall ausgefüllt werden. 

Tragen Sie die notwendigen Daten 
auch in den anderen Registern ein. 
Die Betriebsnummer muss auf 
jeden Fall in den grün hinterlegen 
Feldern als  

UnternehmensNr. 

Regist-Nr.Betriebsstätte 

HIT-Anmeldebetriebsnummer 

eingetragen sein! 

 

 

Im Register „Betriebsnr“ tragen Sie als Abrechnungseinheit 01 ein, bei der Schlüsselart BetriebsNr. 5, 
bei HIT-Pin/Passwort ihr Passwort, dass Sie von der AMA angefordert oder bereits in Verwendung 
haben. Markieren Sie auch das Kontrollfeld IST-Hauptbetrieb. 

Speichern Sie die Eingaben mit der Taste F4. 
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4.2 Adressen anlegen 

Wenn Sie im Programm Händler, Käufer, Lieferanten, Tierarzt, Berater usw. verwenden, dann müssen 
Sie diese in der Schublade Adressen bei Bedarf anlegen. 

4.3 Bezeichner 

Wenn Sie im Programm Voreinstellungen wie Rassen, Behandlungen, Abgangsart, Abgangsgrund, 
Mehrling, Geschlecht, Kategorie, Ländercodes, Vermarktung Milch, Mehrwertsteuersätze, Verbleib, 
Kommentare, Medikamente, Futtergruppen, Haltungsgruppen, Geburtsverlauf, Diagnosen usw. 
bearbeiten oder ergänzen wollen, dann verwenden Sie dazu die Schublade Bezeichner. 

4.4 Anlegen von Tieren 

• Öffnen Sie die Schublade Tiere 

• Erzeugen Sie mit [F5] ein neues Kartenbündel 

• Tragen Sie im Register Identität die Stammdaten des Tieres ein. 

Nachdem Sie den Register 
Identität ausgefüllt haben, 
speichern Sie die Daten 
mit der Taste F4.  

Erst nach dem Speichern 
werden die anderen 
Register aktiviert und 
können nun verwendet 
werden. 

 

 

 

Im Register Status werden die Kalbung, Brunst, Besamung, Trächtigkeitsuntersuchung und 
Trockenstellen eingetragen. Mit der Schaltfläche Buchungsliste öffnen können gespeicherte und 
eingetragene Buchungszeilen aufgerufen und bearbeitet werden. 

Im Register Prämie können die Prämien für die Maststiere, Mutterkühe oder Kalbinnen erfasst 
werden. 

Prämienanträge für diese Tiere werden direkt von der AMA  schnell, unbürokratisch und automatisch 
zu drei festgesetzten Stichtagen erfasst.  

Im Register Zu/Abgang werden die Zugänge und Abgänge erfasst, die das ausgewählte Tier betreffen. 
Diese Erfassung ist auch für die Meldung an die AMA bedeutend und kann aus dem Programm heraus 
sofort erledigt werden. 
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4.5 Molkereiabrechnungen 

In der Schublade Milch können unter der Maske: Molkereiabrechnung sämtliche Abrechnungen, 
Entnahmen und Liefermengen erfasst und verwaltet werden. Die grünen Pflichtfelder müssen immer 
ausgefüllt werden. Diese Daten können auch zu Auswertungen herangezogen werden. 

Zudem kann auch eine Kontingentberechung im Bezug auf Über- oder Unterlieferung erstellt werden. 
Bei dieser Berechnung können die unterschiedlichsten Kriterien berücksichtigt und individuell 
festgelegt werden. 

4.6 Meldungen an die AMA 

Bei Meldungen an die AMA muss zuerst beim jeweiligen Tier der Abgang oder ein Zugang 
eingetragen werden. Bei Geburten muss auf der Karteikarte der Mutter eine Geburt eingetragen und 
eine Karteikarte für lebend geborene Kälber mit den Identitätsdaten angelegt worden sein. 

Beispiel einer Abgangsbuchung. 

Tragen Sie beim abgehenden Tier 
sämtliche Daten die für den Abgang 
wichtig sind in die vorgesehen Felder 
ein. Die grünen Pflichtfelder müssen 
ausgefüllt werden, die anderen Daten 
sind für den eigenen Betrieb von 
Interesse. 

Speichern Sie die Eintragungen mit 
der Taste F4 und schließen Sie das 
Fenster des Tieres. 

 

 

Das oder die zu meldende(n) 
Tier(e) wird/werden im Fenster 
Auswahl Tiere, durch anhaken 
der jeweiligen Kategorie (Kühe, 
Färsen, weibliche Rinder oder 
männliche Rinder) und 
anklicken der Lupe aktualisiert 
und aufgelistet. Anschließend 
werden die betreffende Tiere 
markiert. 

Für mehrfach Markierungen 
halten Sie die Taste Strg 
gedrückt. 

Bei der Maske stellen Sie MeldungenAMA- RinderNet2 ein. 
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Im Fenster werden nun die Tiere für die Rindermeldung angezeigt. Auf der rechten Seite haben Sie nun 
die Möglichkeit zwischen den einzelnen Meldungen zu wählen. 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Außerdem erscheint das 
Informationsfenster mit den Daten für 
die Meldung. 
Mit einem Klick auf die Schaltfläche 
Datei erstellen wird die zu 
exportierende Datei erstellt. 
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4.7 Bestandsverzeichnis – Tierbestandregister  

Mit diesem Programmpunkt ist es möglich das amtliche Bestandsverzeichnis zu führen. Es wird somit 
das handschriftliche Bestandsverzeichnis ersetzt. Bei der Erstellung des Bestandsverzeichnisses haben 
Sie die Möglichkeit, den Bestand entweder nach Geburtsdatum, Ohrmarke oder  Zugangsdatum sortiert 
anzuzeigen und auszudrucken. 

Das handschriftliche Bestandsverzeichnis gliedert sich in eine linke und rechte Seite. Im Programm ist 
dies in eine Vorderseite (= linke Seite) und eine Rückseite (=rechte Seite) geteilt. Somit können Sie 
das gesamte Bestandsverzeichnis ausdrucken. 

Erstellen des Tierbestandsregisters – Bestandsverzeichnis 

• Öffnen Sie die Schublade Tiere 

• Im Fenster Auswahl Tiere stellen Sie die Maske auf Tierbestandsregister 

• Klicken Sie nun auf die Lupe um die Liste zu aktualisieren 

• Klicken Sie nun auf die Schaltfläche mit dem rosa Buch 

• Im Fenster „Reportdatei wählen“ wählen Sie den Ordner C:\kwwin\kuh\reports und markieren 
Sie die Datei „t_at_2004.pbl“ und klicken auf die Schaltfläche Öffnen. 

• Aus den verfügbaren Verzeichnissen wählen Sie das gewünschte aus und klicken auf Ansicht 
oder Drucken. 

5 Wie geht es weiter? 

Sie hatten nun die Möglichkeit, anhand der Demoversion und der Kurzbeschreibung das AGRIS-
Herdenmanagement kennen zu lernen. Mit der Vollversion des Programmes erhalten Sie natürlich ein 
komplettes Benutzerhandbuch. 

Wenn Sie Fragen zum AGRIS-Herdenmanagement haben, oder das Programm bestellen, und in Ihrem 
Betrieb einsetzen wollen, dann wenden Sie sich bitte an Ihren zuständigen AGRIS-Betreuer oder an die 
AGRIS-Hotline, Tel.: +43 2846 620 15. 

 


